
Schrei wenn du kannst...

Schrei wenn du kannst...
Weine und du bist tot...

Von Nezumi_kun

Kapitel 27: Wieder gafangen...

( Narutos Sicht)

Wir werten uns gegen den Angriff
Hatten aber nicht denn Hauch einer Chance.

Sie nahmen uns wieder mit.
Sagten das wir die Organisation verraten hätten.

Ich versuchte Sasuke zu retten indem ich sagte, dass er nichts wüsste.
Doch sie glaubten mir nicht, nahmen ihn auch mit.

Als wir wieder ihn der Organisation waren trennten sie uns.
Schafften uns ihn unsere jeweiligen Gefängnisse.

Wieder einmal sah ich diese kalten Wände.
Wieder einmal erlosch all meine Hoffnung auf Freiheit.
Wieder einmal würde er kommen.

Doch diesmal würde er mich töten.
Das wusste ich.
Oder er würde mir einen unmöglichen Kompromiss geben, auf den ich nie eingehen
würde.

Nun wartete ich Stundenlang ihn der kleinsten Ecke des Gefängnisses.
Stellte mich auf meinen Tot ein.
Wusste dass er kommen würde.

Und wenn ich ehrlich war, war ich froh darüber dass ich bald sterben müsste.
Dann hätte ich diese Qual nicht mehr.
Hätte all die Stundenlange Folter nicht mehr.

Wäre frei.
So frei wie ich schon immer sein wollte.
So frei wie der Wind der durch meine Haare wehte…
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Wusste aber auch, dass ich viele zurück lassen müsste.
Meine Freunde, die wenn ich sie sah immer wieder den Mut gaben weiter zu machen.
Und meine Liebe die so kurz war das man sie eigentlich nicht erwähnen dürfte.

Dann kam er endlich, diese blase Gestalt.
Die, die mir meine Handschellen und Fußschellen dran machte.
Und dabei ein hämisches Grinsen aufgesetzt hatte.

Darauf mich an die Wand kettete.
Mir sagte wie wertlos ich doch sei.

Mich ihn das Gesicht schlug.
So das es blutete.
Es schwoll regelrecht an.

Doch ich sagte nichts.
Hoffte das es diesmal schneller wie sonst ging.
Doch wieder einmal hatte ich mich geirrt.
Wieder schlug er auf mich ein.

Leckte nach einer geraumen Zeit meine Wunden.
Dies hasste ich wie die Pest, wieso konnte er mich nicht einfach töten?
Doch er machte weiter.

Nahm dann als Hilfsmittel ein Messer hinzu.
Ritzte mich.

Mein Blut floss, wollte gar nicht aufhören.
Er machte dennoch weiter.

Küsste mich anstellen die niemand küssen sollte.
Als erstes am Hals.
Dann arbeitete er sich zu den Schultern vor.

Sein Messer strich ab und zu über meine Wunden.
Es tat so weh.

Machte wie immer Augen zu als er meine Hose abstreifte.
Und seine Zunge mein Glied berührte.

Ich sollte keuchen, sollte zeigen dass ich es auch wollte.
Doch meine Lippen blieben stumm.

Wusste dass wieder eine Bestrafung folgte.
Er schnitt mir ihn denn Arm.
Flüsterte ihn mein Ohr: „Du willst es doch auch?“

Nein das wollte ich ganz bestimmt nicht.
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Wollte einfach meine Ruhe haben.

Immer noch waren meine Augen zu.
Selbst als er weiter machte.

Versuchte ein keuchen oder stöhnen zu unterdrücken.
Doch es ging nicht.

Bis mir auf die Lippe, so das sie blutete.
Er freute sich förmlich.

Und ich wünschte das, das alles nur ein Alptraum ist.
Das ich bald erwachen werde.
Das wenn ich meine Augen öffne, alle bei mir sind.

Shia, Nataku und die anderen.
Aber es war leider kein Alptraum.
Es war die Realität.

Der ich seid Jahren ihn die Augen schaute.
Vor der ich immer und immer wieder Angst hatte.

Er machte bis spät ihn die Nacht weiter.
Ritzte immer und immer wieder mich.

Hörte erst am frühen Morgen auf.
Flüsterte mir ins Ohr: „Mir liegt was an dir also darfst du entscheiden entweder du
kämpfst für dein Leben oder ich werde deine Freunde nach einander wenn du tot bist
genau dasselbe machen was ich mit dir immer mache…!“

Dann ging er.
Lies mich mit meinen Gedanken alleine.

Was sollte ich tun sollte ich kämpfen oder sollte er mich einfach töten?
Und gegen wen sollte ich kämpfen?

Gegen ihn?
Oder gegen einen anderen?

Wenn es gegen ihn wehre dann würde ich natürlich kämpfen.
Doch wenn es gegen jemanden anderen ist?
Was würde ich dann tun?
Würde ich meine Freunde im Stich lassen können?
Und was würde er mit ihnen tun?

Er tat viel mit mir.
Was mir schmerzte.
Konnte mich nicht einmal entscheiden welche Folter die schlimmste ist?
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Musste mich Entscheiden.
Musste über mein und meiner Freunde Leben entscheiden.

(mindestens 5 Schreiber können Kommis schreiben, dann schreib ich erst weiter^^)
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